
5c. Der Wiederaufbau – eine neue Kirche in den alten 

Mauern 

Schon 1947 begannen Gemeindemitglieder in Eigenarbeit mit der 

Enttrümmerung. Rund 40 Tonnen Schutt und Reste der zerstörten 

Dachkonstruktion wurden beseitigt. 

Beim Wiederaufbau entschied man sich nicht dafür, den alten Innenraum 

vollständig zu rekonstruieren. Der Architekt Hans Hansen ersetzte das frühere 

große Gewölbe durch eine flache Decke. 

Am 9. April 1949 konnte Weihbischof Wilhelm Stockums die wiedererstandene 

Kirche konsekrieren. 

Deshalb stehen wir heute zwar innerhalb der Mauern der Kirche von 1926 – 

erleben aber einen Raum, der ganz wesentlich von Krieg und Wiederaufbau 

geprägt wurde.  

 


